
 

 

 
 

Fachtagung für Ortschronistinnen und -chronisten  
des Landkreises Ludwigslust-Parchim und der Stadt Schwerin 

12. September 2026 / Rathauskeller Parchim, Schuhmarkt 1, 19370 Parchim 
 
09.30 – 09.45 Uhr Eröffnung, Grußworte 
 
09.45 – 10.00 Uhr Verleihung des Preises der Stiftung Mecklenburg  

für besondere Verdienste um die Bewahrung und Vermittlung 
mecklenburgischen Kulturerbes 

 
10.00 – 10.45 Uhr  Wahlgeschichte auf der Karte. Der digitale Atlas zu den 

Landtagswahlen in Mecklenburg-Schwerin 1919–1932 
   Dr. Martin Buchsteiner (Nienhusen) 
 
10.45 – 11.00 Uhr Kaffeepause 
 
11.00 – 11.45 Uhr  Aspekte der Bildarchivierung in Ortschroniken 
   Matthias Brandt (Sülstorf) 
 
11.45 – 13.45 Uhr Führung (in zwei Gruppen) im Museum der Stadt Parchim 

„800 Jahre Stadtgeflüster. Eine Ausstellung zur Alltagskultur“ 
11.45 – 12.45 Uhr  Führung Gruppe 1 
12.45 – 13.45 Uhr Führung Gruppe 2 

   Antonia Krüger (Parchim) 
 Parallel für die jeweils andere Gruppe: Mittagspause (Selbstversorgung) 

Bis 7.9.2026 können belegte Brötchen zum Selbstkostenpreis vorbestellt werden. 
 
13.45 – 14.30 Uhr  Die Neuwahl der Crivitzer Stadtverordnetenversammlung vom 

6. März 1932 
   Bernd Garrels (Rostock) 
 
14.30 – 14.45 Uhr  Kaffeepause 
 
14.45 – 15.30 Uhr  „Der Wald sollte nicht schweigen.“ – Die 

Luftwaffenmunitionsanstalt (MUNA) Pulverhof 7/XI (1936–1945) 
   Wolfgang Utecht (Rastow) 
 
15.30 – 16.00 Uhr  Fachlicher Austausch, Vorstellen eigener Werke etc. 
 

Änderungen vorbehalten 
Jeder Vortrag beinhaltet 15 Minuten zur Diskussion. 
Tagungsleitung: Dr. Reno Stutz (Rostock) 
Teilnahmegebühr: 10,00 Euro 
 
Gefördert durch das Ministerium für Wissenschaft, Kultur, Bundes- und Europaangelegenheiten 
Mecklenburg-Vorpommern 
In Kooperation mit dem Heimatbund Parchim e.V., der Stadt Parchim und dem Verein für 
mecklenburgische Familien- und Personengeschichte e.V. 


